
Zur Schaltung
Der AnschluB der hier vorgesteliten
Schaltung erfolgt direkt an die Be-
triebsspannung des betreffenden Ver-
stärkers.

Die eigentliche Verzogerungsschal-
tung arbeitet in einem Bereich von 10
bis 15 Volt, der mit Hilfe des Span-
nungsreglers IC 1 bis hinauf zu 40 Volt
erweitert wird.

Reparaturservice

Bei Versorgungsspannungen unter 15
Volt können das IC! sowie der Kon-
densator Cl entfallen, wobei dann die
Punkte, die im Schaitbild mit I und 3
bezeichnet wurden, auf der Platine

Einschaltverzogerung
fdr Lautsprecher

Die meisten konventionell aufgebauten, preiswerten NF- Verstärker
geben beim Einschalten der Netzspannung ein unangenehines Knacken
ab.
Mit der hier vorgesteilten, einfachen Verzogerungsschaltung kann die-
ses Geräusch unterdrückt werden, da die Lautsprecher erst kurze Zeit
nach dein Einschalten fiber die Relais an den Verstärker angekoppelt
werden.
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Schaitbild der Einschaltverzogerung für Lautsprecher
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mittels Drahtbrucken miteinander zu
verbinden sind.
Im Ruhezustand (Verstärker ausge-
schaltet) sind alle Kondensatoren
innerhaib der Schaltung entladen, und
die Relais sind stromlos (abgefallen).
Wird an die Schaltung die Betriebs-
spannung angelegt (Verstarker einge-
schaltet), springt die Spannung an
Punkt 3 auf ca. +12 V.
Der invertierende (-)Eingang des 1C2
(Pin 2) liegt irn selben Moment aufdem
mit R3 eingestellten Spannungswert,
der sich zwischen +I V und +I I  V
bewegen kann. Mit dem Trimmerwi -

derstand R3 läBt sich so auf einfache
Weise die Verzogerungszeit zwischen
Ca. 3 und 6 Sekunden einstellen. DurCh
Vergrol3ern des Kondensators C3 laBt
sich these Zeit noch weiter erhöhen

bzw. durch Verkleinern von C3 auch
verkürzen.
C3 lädt sich nun langsarn über R  auf.
Sobald die Spannung an C3, die auf
den nicht invertierenden (+)Eingang
des 1C2 (Pin 3) gefuhrt wird, die Span-
flung, die am invertierenden (-)Ein-
gang anliegt, übersteigt, geht der Aus-
gang des IC's von ca. I V auf Ca. ii V
herauf, so daB der Transistor Tl in den
leitenden Zustand ubergeht, wodurCh
die Relais anziehen.
Bel Monoverstärkern ist selbstver-
ständlich nur ein Relais erforderlich.
Die beiden Dioden D2 und D3 span-
nen, in Verbindung mit R7, den Emit-
ter von Ti positiv vor, damit dieser em-

wandfrei sperren kann, da der Aus-
gang des 1C2 nicht ganz bis auf 0 Volt
herunter kommt.

Das Gerät wird mit handeisübljChen
Bauteilen bestUCkt, und der NaChbau
ist anhand des Bestuckungsplans pro-
blemlos rnöglich, so daB these nützli-
Che SChaltung auCh für die ,,New-
Commer" unter unseren Lesern geeig-
net ist.

Stikkli.ste
Lautsprecher-
Einschaltverzogerung

Haibleiter
IC1*7812
1C2 ................uA 741
Ti ...............	 BC548C
DI	 ...............iN 4001
D2	 ...............iN 4148
D3	 ............... iN 4148

Kondensatoren
Cl	 ................	 I0OnF
C2	 ................100 nF
C3	 ............47 uF/16 V

Widerstände
RI	 ................	 lOOkfl
R2	 ..................	 ikfl
R3 ........10 kfl, Trimmer
R4	 ..................	 I kfl
R5	 .................	 iOkfl
R6	 kfl
R7	 ................100 kfl

Diverses
6 Lötstifte
2 Relais 12 V/i x um*
* = siehe Text
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